
Arzthelferinnen 
erhielten Zeugnisse
221	 Auszubildende	 und	 Umschüle-
rinnen	 sowie	 3	 externe	 Prüfungs-
teilnehmerinnen	 haben	 an	 der	 Ab-
schlussprüfung	 zur	 Arzthelferin	 im	
Sommer	2007	in	Sachsen	teilgenom-
men.	Davon	71	 in	Chemnitz,	 13	 in	
Plauen,	87	in	Dresden,	21	in	Görlitz	
und	56	in	Leipzig.	
An	vier	Beruflichen	Schulzentren	und	
in	 der	 Sächsischen	 Landesärztekam-
mer	überreichten	Vertreter	der	Säch-
sischen	Landesärztekammer	in	einer	
Feierstunde	 an	 192	 von	 ihnen,	 die	
mit	 der	 bestandenen	 Abschlussprü-
fung	 den	 Berufsabschluss	 Arzthelfe-
rin	 oder	 Arzthelfer	 erreicht	 haben,	
die	Zeugnisse.
Erfreulicherweise	 haben	 95	 Prozent	
von	 ihnen	 einen	 Arbeitsvertrag	 in	
ihrer	 Ausbildungspraxis	 oder	 einer	
anderen	 Praxis	 abschließen	 können	
oder	in	Aussicht.
Die	 Arzthelferinnen	 oder	 Arzthelfer	
können	sich	seit	dem	1.	August	2006	

grundsätzlich	 Medizinische	 Fachan-
gestellte	 nennen	und	 sich	 auch	 auf	
entsprechende	 Stellenangebote	 be-
werben	und	in	Arztpraxen,	Medizini-
schen	Versorgungszentren,	Kranken-
häusern	oder	anderen	Einrichtungen	
tätig	 werden.	 Für	 den	 Arbeitgeber	
wird	durch	das	Prüfungszeugnis	nur	
nachgewiesen,	in	welchem	Ausbildungs-
	beruf	die	Abschlussprüfung	abgelegt	
wurde.

Marina	Hartmann
Leitende	Sachbearbeiterin

Referat	Medizinische	Fachangestellte

Mitteilungen der Geschäftsstelle

432 Ärzteblatt	Sachsen	8	/	2007

Die	Zeugnisse	überreichte	die	
Vorsitzende	des	Prüfungsausschusses	
Dresden,	Frau	Rosemarie	Haas
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Leitfaden zur  
Medikamenten-
abhängigkeit

In	Deutschland	sind	schätzungsweise	
ca.	1,5	Millionen	Menschen	von	Arz-
neimitteln	abhängig.	Schlaf-	und	Be-
ruhigungsmittel	sowie	die	Mischanal-
getika	 sind	die	 zahlenmäßig	größte	
Gruppe	der	zur	Abhängigkeit	führen-
den	Arzneimittel.	
Die	 Bundesärztekammer	 hat	 einen	
Leitfaden	für	die	ärztliche	Praxis	„Me-
dikamente	 –	 schädlicher	 Gebrauch	
und	 Abhängigkeit“	 herausgegeben.	
Der	Leitfaden	wurde	in	enger	Zusam-
menarbeit	mit	 der	Arzneimittelkom-
mission	 der	 deutschen	 Ärzteschaft	
erstellt.
Er	zeigt	problematische	Arzneimittel-
gruppen	 (Sedativa	 und	 Hypnotika,	
Analgetika,	 Psychostimulantien)	 auf,	
gibt	Hinweise	zur	Verschreibung	die-
ser	Pharmaka	und	Empfehlungen	zur	
Kontrolle	des	eigenen	Verschreibungs-
verhaltens.	 Neben	 der	 Darstellung	
zur	 diagnostischen	 Abklärung	 eines	
schädlichen	Medikamentengebrauchs	

bzw.	einer	Abhängigkeit	und	Hinwei-
sen	zur	Gesprächsführung	in	der	ärzt-
lichen	 Praxis,	 um	 einen	 möglicher-
weise	 problematischen	 Medikamen-
tenkonsums	von	Patienten	zu	thema-
tisieren,	enthält	der	Leitfaden	einen	
Abschnitt	 zur	 Therapie	 der	 Medika-
mentenabhängigkeit.	Vom	Entzug	bei	
Niedrig-	oder	Hochdosisabhängigkeit	
bei	 Schlaf-	 und	 Beruhigungsmitteln	
über	 die	 Entwöhnungsbehandlung	
und	Nachsorge	werden	bis	hin	zu	Kri-
terien	zur	Durchführung	von	Rehabili-
tationsmaßnahmen	 aufgezeigt.	 Dar-
über	hinaus	enthält	der	Leitfaden	eine	
Übersicht	über	weiterführende	Hilfs-
angebote	für	betroffene	Patienten.
Der	Leitfaden	und	ein	übersichtliches	
Merkblatt	 zur	 Behandlung	 von	 Pati-
enten	 mit	 schädlichem	 Medikamen-
tengebrauch	oder	Medikamentenab-
hängigkeit	kann	über	die	Homepage	
der	Sächsischen	Landesärztekammer	
in	 der	 Rubrik	 Informationen	 unter	
der	Überschrift	Medikamentenleitfa-
den	abgerufen	werden.		

Dr.	med.	Katrin	Bräutigam
Ärztliche	Geschäftsführerin
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